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Die Fed sprengt das Finanzsystem:
Strike CEO

Jack Mallers, CEO von Strike, glaubt, dass Bitcoin nach der
300-Milliarden-Dollar-Spritze der Federal Reserve in den
Bankensektor in der vergangenen Woche bereit ist, zu

pumpen. Mallers prognostiziert, dass der US-Dollar in eine
neue Ära anhaltend hoher Inflation eintritt, von der Bitcoin

nur profitieren wird. Ist eine höhere Inflation
unvermeidlich? Sprechen mit CNBC, fragte Co-Moderatorin

Kelly Evans den CEO, warum die Leute erwarten sollten,
dass Bitcoin nach einer Bankenkrise, die historisch
gesehen deflationäre Perioden waren, in den Mond

schießen wird. Sie zitierte den ehemaligen Coinbase CTO
Balaji Srinivasan, der vorhergesagt letzte Woche, dass der

Dollar hyperinflationieren und Bitcoin innerhalb der
nächsten &amp;hellip;

Jack Mallers, CEO von Strike, glaubt, dass Bitcoin nach der
300-Milliarden-Dollar-Spritze der Federal Reserve in den



Bankensektor in der vergangenen Woche bereit ist, zu pumpen. 

Mallers prognostiziert, dass der US-Dollar in eine neue Ära
anhaltend hoher Inflation eintritt, von der Bitcoin nur profitieren
wird. 

Ist eine höhere Inflation unvermeidlich?

Sprechen mit CNBC, fragte Co-Moderatorin Kelly Evans den
CEO, warum die Leute erwarten sollten, dass Bitcoin nach einer
Bankenkrise, die historisch gesehen deflationäre Perioden
waren, in den Mond schießen wird. Sie zitierte den ehemaligen
Coinbase CTO Balaji Srinivasan, der vorhergesagt  letzte Woche,
dass der Dollar hyperinflationieren und Bitcoin innerhalb der
nächsten 90 Tage auf 1 Million Dollar schicken würde. 

Mallers Argument war einfach: Bitcoin ist ein festes
Angebotsgeld, der Dollar hingegen nicht, was bedeutet, dass
Bitcoin gegenüber dem Dollar an Wert gewinnen wird, wenn
mehr von letzterem in Umlauf kommt. 

„Gelddrucker geht brr“, sagte er. „Das einzige, was uns und
unseren Kunden klar ist, ist, dass Sie nicht mehr in Dollar halten
und sparen können.“

Die Federal Reserve unterstützte die Banken letzte Woche mit
300 Milliarden US-Dollar im Rahmen ihres neuen Bank Term
Funding Program und machte damit die Hälfte der Fortschritte
zunichte, die sie im vergangenen Jahr bei der Verkleinerung
ihrer Bilanz gemacht hatte. Die Zentralbank hat versucht, die
anhaltend hohe Inflation, die im Juni einen Höchststand von 9,1
% erreichte, wieder auf ihre Zielrate von 2 % zu drücken.

Obwohl die Inflation mit 6 % weiterhin heiß bleibt, haben die
Märkte dies bereits getan verkürzten ihr Zeitfenster  wann sie
davon ausgehen, dass die Fed vom 1. Quartal 2024 bis Juni 2023
mit Zinssenkungen beginnen wird. Laut Mallers wird sich die

https://twitter.com/BitcoinClip/status/1637886259358998534


Inflation nun innerhalb der Spanne von 5-10 % normalisieren.

„Sie müssen diese Dinge mit neuem Geld stützen“, fuhr er fort
und bezog sich auf Banken, die nach dem Zusammenbruch der
Silicon Valley Bank (SVB) zu kämpfen hatten. „Sie sehen knappe
Vermögenswerte, risikobehaftete Vermögenswerte sind hier
tatsächlich große Gewinner.“

BitMEX-Mitbegründer Arthur Hayes veröffentlichte a Blogeintrag 
Letzten Donnerstag boten sie ähnliche Vorhersagen an und
erklärten, das neue Programm der Fed werde „unendliches
Gelddrucken“ einleiten.

Rückkehr ins Bullterritorium

Neben Hayes und Mallers hat das On-Chain-
Analyseunternehmen Glassnode notiert  wichtige On-Chain-
Indikatoren, dass Bitcoin in das Gebiet des frühen Bullenmarktes
zurückgekehrt ist. 

Über 122.000 neue Bitcoin-Entitäten wurden in der vergangenen
Woche jeden Tag erstellt, eine Menge, die mehr als 90 % der
Tage in der Geschichte von Bitcoin beträgt. Inzwischen
erreichten die Transaktionen insgesamt 309.500 pro Tag – ein
Zeichen dafür, dass die Aktivität der Anleger zunimmt. 

„Nur wenige längerfristige Anleger scheinen motiviert zu sein,
bei dieser Rallye Gewinne mitzunehmen, was eine
bemerkenswerte Stärke signalisiert und die Überzeugungen
widerspiegelt, die über die wichtige Rolle von Bitcoin in der
Zukunft des globalen Finanzsystems herrschen“, fügte
Glassnode hinzu.

Ausgewähltes Bild mit freundlicher Genehmigung von
Bloomberg.
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